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Das GJ 2022/23 konnten wir mit 13 Berufserkundungstagen für 225 Jugend­
liche erfolgreich abschliessen. Freude herrscht, dass in den Betrieben die Ein­
schränkungen und Vorsichtsmassnahmen der Jahre zuvor im Zusammenhang 
mit der Pandemie keinerlei Relevanz mehr haben und unsere Berufserkun­
dungstage uneingeschränkt stattfinden können.

Eindrückliche 

Erfolge  

dank Ihrer  

Unterstützung

KERNANGEBOT  
BERUFSERKUNDUNGSTAGE 
13 Berufserkundungstage für 225 Jugendliche 
konnten im Geschäftsjahr 2022/23 realisiert werden. 
Für folgende Lehrberufe konnten wir Berufs­
erkundungstage anbieten:

–  Detailhandelsfachmann/-frau
–  Fachmann/-frau für Betriebsunterhalt /  

Gebäudereinigung
–  Logistiker/in
–  Gärtner/in
–  Produktionsmechaniker/in
–  Bäcker/in, Konditor/in, Confiseur/in
–  Metallbauer/in
–  Fachmann/-frau Hauswirtschaft
–  Sanitär- und Heizungsinstallateur/in
–  Koch/Köchin
–  Restaurationsfachmann/-frau
–  Abdichter/in, Dachdecker/in, Spengler/in

Süss und farbenfroh ist es beim JOWA Berufserkundungstag  
im März 2023. Zwei junge Afghanen, konzentriert bei der Arbeit  

mit der Konfitürenspritze.

«Ein grosses Dankeschön an all 
unsere Partnerfirmen und ihre 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  
Ohne Ihr Engagement wären 
Berufserkundungstage nicht  

möglich. Merci vielmals.»



Lustig ging es her auf der Fahrt zur Baustelle.  
Berufserkundungstag mit der GGZ Gartenbau 

im März dieses Jahres.

ERNEUT ERGAB SICH BEI 
DER FIRMA GUYER AG NACH 
UNSEREM BERUFSERKUN­
DUNGSTAG IM FEBRUAR 2023 
EIN LEHRVERTRAG FÜR  
EINEN JUGENDLICHEN AUS 
AFGHANISTAN.

«Herzliche Gratulation. 
Wir freuen uns sehr!»

Der Beruf Logistiker/in steht bei den Jugendlichen 
ganz hoch im Kurs. Deshalb waren wir überglücklich, 
als uns die Saint-Gobain Weber AG erneut einen  
Berufserkundungstag ermöglichte. Somit konnten bis 
jetzt knapp 50 Jugendliche dank der Saint-Gobain 
Weber AG an einem ganz herausragenden Berufs­
erkundungstag, an dem sogar das selbstständige 
Fahren eines Gabelstaplers möglich war, teilnehmen. 

ERFOLGREICHE BERUFSERKUNDUNGS­
TAGE IN BILDERN



Ernst Schweizer AG am 8. März 2023. Ein straffes 
Programm. Hier ein Beispiel, wie umfangreich und auf­
schlussreich für die Jugendlichen ein Berufserkundungs­
tag aussieht. Viele praxisnahe Einblicke und die Mög­
lichkeit, seine manuellen Fähigkeiten auszuprobieren, 
ergeben sich an solch einem Tag für die Jugendlichen.

Auch bei der MAN Energy Solutions Schweiz AG 
konnte ein Teilnehmer von unserem Berufserkundungs­
tag im März 2023 für eine Integrationsvorlehre 
gewonnen werden. 

Die MAN Energy Solutions Schweiz AG startet 2023/24 
mit der Integrationsvorlehre, und wir freuen uns, dass 
wir auch im kommenden Geschäftsjahr wieder mit 
ihnen einen Berufserkundungstag ausrichten dürfen.

Die Jugendlichen haben die praxisnahen Schnupper­
stationen ganz besonders geschätzt. Die Ernst 
Schweizer AG in Hedingen machte es möglich. Im 
Anschluss an den Berufserkundungstag durften 
Jugendliche in der Firma schnuppern gehen. 



Den Beruf des Dachdeckers entdecken diese zwei  
jungen Männer (rechts im Bild) im Dezember 2022.  
Mit Stift und Schweizer Meter die Abstände auf dem 
Holz markieren. So konnte man den Beruf bei der  
BS Strohmeier AG am besten kennenlernen.

«Herzlichen Dank für die Organisation 
des Berufserkundungstags bei der  

BS Strohmeier AG. Wir fanden es sehr  
interessant, und die Jugendlichen haben 
sich sehr positiv geäussert. Zum Beispiel 

möchte sich Habibullah T. für eine  
Vorlehre bewerben.»

Tania L., Integrations-Coach der AOZ, 12/22

… ENDLICH
Lange haben wir nach einem Ausbildungsbetrieb in der 
Automobilbranche gesucht, denn die meisten unserer 
Schützlinge sind männlich. Und wie kann es anders sein 
– «alles rund ums Auto» steht bei den Jugendlichen 
ganz hoch im Kurs. 

Die Freude war gross, als wir der Asylorganisation 
Zürich im Oktober 2022 einen Berufserkundungstag  
bei der mobilog AG anbieten konnten.

Wissbegierig lässt sich Jamal H. (rechts im Bild) von einem Mitarbeiter der 
mobilog AG, des Logistikbetriebs der Amag, den Warenscanner erklären. 
Seine Motivation fiel auf. 2023 wird Jamal H. hier eine Integrationsvorlehre 
für Logistiker starten.



In Kooperation mit der Vebego AG fand für das Be­
rufsbild Betriebsunterhalt / Gebäudereinigung erstmalig 
ein Berufserkundungstag statt. Gerade diese Branche 
hat es schwer, motivierte Lehrlinge zu rekrutieren. 

Wir standen bereits seit über zwei Jahren mit Vebego 
im Austausch und haben uns besonders gefreut, dass 
unser Berufserkundungstag im Mai 2023 im Schulungs­
zentrum von Kärcher erfolgreich stattfinden konnte. So 
erfolgreich, dass Vebego uns bereits hat wissen lassen, 
dass sie an einer weiteren Zusammenarbeit interessiert 
sind.

Ein spannender Tag im Kärcher-Ausbildungszentrum. Berufsbildungsleiterin 
Sina Vetter und Ricarda Will von der Vebego AG machten es möglich.

Schon zum dritten Mal mit dabei: die Cargologic AG. 
Konstantino Sammartin hat ein Herz für interessierte 
Jugendliche. Obwohl unsere Jugendlichen am Flugha­
fen bei ihm keine Lehre machen dürfen (es bedarf der 
Schweizer Niederlassung), gibt Konstantino Sammartin 
immer wieder eine mitreissende Führung durch sein 
Reich am Flughafen. Die Jugendlichen und die beglei­
tenden Erwachsenen sind sichtlich beeindruckt.



BACHELORARBEIT 
Studentin Sara Ferslev Schiltknecht (Hochschule  
Luzern – Studiengang Wirtschaft, Business Psychology) 
begleitete uns dieses Jahr im Rahmen ihrer Bachelor­
arbeit. 

Thema ihrer Arbeit: «Förderung der Einstellung von 
Schweizer Unternehmen hinsichtlich der beruflichen In­
tegration von jungen Personen mit Fluchthintergrund». 

Für uns eine interessante Zusammenarbeit. Im Beson­
deren miterleben zu dürfen, wie Sara sich dem Thema 
annäherte und die gesammelten Daten auswertete, 
fanden wir sehr aufschlussreich.

Div  
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ES GEHT AUCH ANDERSHERUM
Wir helfen Jugendlichen, mittels Berufserkundungs­
tagen eine Lehrstelle zu finden. Doch dieses Jahr fan­
den wir ausnahmsweise mal einen Betrieb durch einen 
Jugendlichen. Im letzten Geschäftsbericht berichteten 
wir von Mahdi, der 2022 erfolgreich seine EBA-Maler­
lehre abschloss. Mahdi entschied sich, keine EFZ-Lehre 
anzuhängen, da er nicht mehr vom Sozialamt abhängig 
sein wollte. Mit einem EBA-Abschluss als Maler ist es 
aber gar nicht so einfach, eine Arbeit zu finden, wenn 
man keinen Führerschein hat. Mit einem EBA-Abschluss 
richtet man die Baustelle ein, unterstützt den Fachmann 
und ist oft derjenige, der zum Schluss die Aufräum­
arbeiten auf der Baustelle erledigt. Ohne Führerschein 
findet man da kaum Arbeit bei einem Malerbetrieb. 

«Danke, Mahdi! Wir konnten 
dich vor einigen Jahren unter-
stützen, und nun hast du uns 
geholfen.»

Mahdi versuchte es deshalb auch in anderen Branchen 
und wurde bei der Prodega AG fündig. «Endlich bin 
ich frei von der Sozialhilfe und vom RAV. Ich bin sehr 
froh», schreibt er uns. Durch Mahdi lernten wir die 
Prodega AG kennen und konnten dort im Juni einen 
Berufserkundungstag veranstalten. Ein weiterer folgt 
zum Jahresende. 



DER NÄCHSTE NETZWERK­
ANLASS 
Am Freitag, den 29. September 2023, findet unser 
Netzwerkanlass in der Hunziker AG in Thalwil statt. 
Zusammen mit dem diesjährigen Governor Thomas 
Hunziker durften wir 2021 einen Berufserkundungstag 
für den Lehrberuf Schreiner/in in seinem Betrieb  
organisieren.

UNSERE ARBEIT HAUTNAH 
MITERLEBEN 
Um zu verstehen, wie hilfreich unsere Berufserkun­
dungstage für Jugendliche sind, ist man am besten 
vor Ort mit dabei in einem Ausbildungsbetrieb. Dies ist 
jederzeit möglich. Einfach auf unserem Veranstaltungs­
kalender ein Datum finden und bei uns anmelden. 
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 

robij.ch

Jahresbericht des Vereins ROBIJ «Rotarier für die berufliche Integration von Jugendlichen» Zürich.
Kontakt: c/o GH Goldhaus AG, Löwenstrasse 67, 8001 Zürich, Marianne Hopsch, +41 76 398 44 89, goldhaus@me.com
Der Verein ROBIJ wurde im Frühjahr 2018 gegründet und hat seinen Sitz in Zürich. ROBIJ ist steuerbefreit.

«Interessierte sind jederzeit herz-
lich willkommen, an einem Berufs-

erkundungstag bei uns mit dabei 
zu sein. Es ist nämlich selbst für 

uns noch jedes Mal so erfrischend 
und motivierend, den Jugendlichen 

beim Entdecken eines Berufes  
zuzuschauen.»

AUSBLICK GJ 2023/24

WIR WACHSEN

Dank der Vorträge in unseren Rotary Clubs 

konnten wir auch dieses Jahr wieder  

neue Mitglieder gewinnen. Es freut uns  

sehr, die Rotary Clubs Zürich Turicum, Zürich 

International und Zürich Flughafen 

willkommen zu heissen. 

Herzlichen Dank für das in uns 

gesetzte Vertrauen!

https://robij.ch
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